
Da es nun mit der unter den Völkern der
Erde einmal durchgängig überhand genom-
menen (engeren oder weiteren) Gemeinschaft
so weit gekommen ist, daß die Rechtsverlet-
zung an einem Platz der Erde an allen ge-
fühlt wird: so ist die Idee eines Weltbürger-
rechts keine phantastische und überspannte
Vorstellungsart des Rechts, sondern eine
notwendige Ergänzung des ungeschriebe-
nen Kodex, sowohl des Staats- als Völker-
rechts zum öffentlichen Menschenrechte
überhaupt, und so zum ewigen Frieden, zu
dem man sich in der kontinuierlichen
Annäherung zu befinden nur unter dieser
Bedingung schmeicheln darf. ( I. Kant)
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